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«

film verlost zehn mal zwei Tickets pro Stadt!

Exklusive vorpremieren mit «Nachspann»;
«Intimacy», 115 Min., Regie: Patrice Chéreau, mit Mark Rylance, Kerry Fox, Marianne Faithfull
(Kritik und Interview auf Seite 30)

St. Gallen: Dienstag, 1. Mai 2001, 20.30 Uhr, Kino Scala 5 (071/228 08 60)

Luzern: Mittwoch, 2. Mai 2001, 20.30 Uhr, Kino Pix 2 (041/419 99 99)

Bern: Donnerstag, 3. Mai 2001,20.30 Uhr, Kino splendid 1 (031/318 56 56)

Zürich: Dienstag, 8. Mai 2001, 20.30 Uhr, Kino Arthouse Le Paris
(in Anwesenheit von Patrice Chéreau) (01/250 55 60)

Basel: Mittwoch, 9. Mai 2001, 20.30 Uhr, Kino Camera 2 (061/681 28 28)

Moderation: DRS 3
Vorverkauf: in Ihrem Studiokino

Diese Anmeldungen müssen zwei Tage vor
Vorstellungsdatum auf der Redaktion eingetroffen
sein. Die Tickets werden zugeschickt.

Für die IP-Nights in St. Gallen, Luzern und Bern:
E-Mail an redaktion@film.ch. Die Tickets werden
an der Kinokasse hinterlegt.

Für die IP-Nights in Zürich und Basel: E-Mail an
redaktion@film.ch oder Postkarte an FILM,
Postfach 147, 8027 Zürich. Adresse nicht vergessen!

«intimacy»
Die vierte lP-Nacht!

In Frühlingsstimmung?
Dank FILM und Independent
Pictures werden die Nächte
noch aufregender:

Seit September 2000 präsentiert independent
Pictures - die 1996 lancierte Kampagne zur
Förderung des unabhängigen Kinofilms - die

Independent-Pictures-Nights: Exklusive

Vorpremieren ausgesuchter Studiofilme
kombiniert mit einer als «Nachspann» gestalteten
zwanglosen Barparty zum Preis von einem
Kinoticket. Partner dieser Aktion sind neben
FILM auch Radio DRS 3, SSR TRAVEL, bol.Ch,
MEYER'S und Grolsch.

Die independent-Pictures-Nights (IP-Nights)
finden in Zürich, Basel, Bern, Luzern und St.

Gallen statt. Zu den von DRS 3 moderierten
Vorpremieren und den Partys werden
Autorinnen oder Autoren, Schauspieler oder
Produzentinnen des jeweiligen Films eingeladen.

Der «filmische Nachspann» mit DJ und

Bar bietet Gelegenheit, das gemeinsame
Filmerlebnis verlängert zu geniessen.
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